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HANDBALL INTERNHANDBALL INTERN
TSV MILDSTEDTTSV MILDSTEDT

GESUND LAUFEN

MO BIS SA 9.30 – 18.30 UHR • TEL. 04841/880–0 • WWW.CJSCHMIDT.DE

Mit unserer  kostenlosen videounterstützten  
Laufanalyse ermitteln wir den optimalen  
Laufschuh für Sie.  
Termin vereinbaren: Tel. 04841/880-319.

Verbandsliga Staffel Nord

TSV MILDSTEDT I
gegen

MTV Dänischenhagen
Sonntag, 19. Januar 2025                                17:00 Mildauhalle

weibliche  Jugend „D“ Kreisliga A                

TSV Mildstedt vs. MTV Gelting 08                13:00 Mildauhalle

weibliche Jugend „A“ Regionsliga 1                

TSV Mildstedt vs. HSG Tarp/ Wanderup     15:00 Mildauhalle
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Erfülle deine 
Wohnträume

Mildstedter Landstraße 3 . 25866 Mildstedt . Telefon 04841 777-0  
www.cgchristiansen.de

Hier gehts zum
 

Hauskonfigurator

Holzfußböden • Fliesen & Natursteine Türen & Tore • Trockenbau 
Saunen & Kaminöfen • Garten & Terrasse • Dach & Fassaden • Fenster

„
“Baustoffe

Wir sind Deine 
Ansprechpartner für

MTV Dänischenhagen - eine schwer einschätzbare Mannschaft

Hallo liebe Handballfreunde und ein herzliches Willkommen zurück in der Mildau-
halle.
Zum heutigen Auftakt der Rückrunde begrüßen wir unsere heutigen Gäste, den 
MTV Dänischenhagen, deren mitgereiste Fans, sowie das heutige Schiedsrichterge-
spann recht herzlich.
Mit dem MTVD kommt ein ganz unangenehmer Gegner in die Mildauhalle. Im Hin-
spiel konnten wir in einer Abwehrschlacht mit einer roten Karte auf beiden Seiten 
erst in den letzten 5 Minuten den Deckel drauf machen und am Ende mit 25:27 als 
Sieger vom Platz gehen und damit einen erfolgreichen Auftakt in die neue Saison 
machen. 
Aktuell befindet sich die Mannschaft von der Kieler Förde im gesicherten Mittelfeld 
und bleibt damit – wie wir finden – etwas hinter den Erwartungen zurück. 
Dabei sind die Ergebnisse, die der MTV erspielt hat nicht schlecht. Gegen Mann-
schaften aus der oberen Tabellenregion hat man sich gut verkauft. Gegen Büsum, 
Oeversee und uns verlor man mit lediglich je 2 Toren, gegen Bredstedt mit 3. Alles 
durchaus passable Ergebnisse, wiederum verlor man fast bei der HSG SZOWW und 
konnte sich erst kurz vor Schluss zum Sieg bringen. Außerdem mussten sie als bis-
her einzige Mannschaft einen Punkt bei der HSG Tarp/Wanderup liegen lassen. Das 
spiegelt sich auch in der Tabelle wieder.

Vor-Ort-Versicherer.  
Ganz in Ihrer Nähe, 

wenn es darauf ankommt. 

Lars-Oliver Reichard e.K., Lars Thiesen e.K. 
Wilhelmstraße 79, 25813 Husum 
Tel. 04841/89390 
husum_roedemis@provinzial.de 
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Nach 10 Spielen hat der MTVD 9:11 Punkte mit einem Torverhältnis von 296:288. 
Man könnte also meinen, dass sie eine Mannschaft ist, die sich gerne an das Niveau 
der Gegner anpasst. Und aus genau diesem Grund ist es auch so schwer, unsere 
heutigen Gäste einzuschätzen. Das Wichtigste heute sollte also sein, den MTV nicht 
zu unterschätzen. Sonst könnte es heute schnell in die Hose gehen, es sei denn, sie 
passen sich an.
In jedem Fall freuen wir uns wieder auf ein unterhaltsames Handballspiel mit vielen 
Emotionen auf und neben dem Feld. Vor allem aber auf eine volle Halle mit ordent-
lich Unterstützung für uns!

Eure Bulls!!!

Platz Team Spiele
1 TSV Kronshagen 2 11 390 : 285 22 : 0
2 TSV Mildstedt 10 322 : 276 16 : 4
3 Bredstedter TSV 11 373 : 329 15 : 7
4 TSV Büsum 10 333 : 307 14 : 6
5 SG Oeversee/Jarplund-Weding 10 303 : 271 13 : 7
6 MTV Dänischenhagen 11 330 : 308 11 : 11
7 TSV Sieverstedt 2 11 309 : 335 10 : 12
8 HSG Kremperheide/Münsterdorf 11 313 : 325 10 : 12
9 HSG SZOWW 10 299 : 288 8 : 12

10 HSG Jörl-Doppeleiche Viöl 11 329 : 356 6 : 16
11 Suchsdorfer SV 11 275 : 401 2 : 20
12 HSG Tarp/Wanderup 2 11 263 : 358 1 : 21

Aktueller Tabellenstand Kreisliga Staffel A Männer stand 12.01.2025

Tore Punkte

Suchsdorfer SV – Bulls 22:38 (11:17)

Kantersieg am Kanal: Erfolgreicher Adventsausflug nach Suchsdorf

Am ersten Advent machten 
wir uns auf den Weg nach 
Suchsdorf, um am achten 
Spieltag der Saison die nächs-
ten zwei Punkte einzufahren. 
Die Ausgangslage hätte für 
die Gastgeber kaum schlech-
ter sein können: Nach sieben 
Spielen hatten sie erst einen 
Sieg gegen die Wölfe (Tarp/
Wanderup 2) geholt. Doch 
auch bei uns war die Situation 

nicht ideal – wir mussten auf Thore Jess, Mads Witt, Luca Kelm, Mattis Paulsen 
und Luka Menke verzichten. Trotzdem war uns klar: Die Favoritenrolle lag ein-
deutig bei uns.

Um 16:00 Uhr ertönte der Anpfiff des noch jungen Schiedsrichtergespanns – 
und wir waren alle sofort voll da. Mit einem Blitzstart gingen wir durch Colin, 
Marten und Kent nach gerade einmal zwei Minuten mit 0:3 in Führung. Ein Start 
nach Maß!
Doch anstatt den Vorsprung weiter auszubauen, taten wir uns in den nächsten 
Minuten schwer. Besonders das Zusammenspiel des Suchsdorfer Rückraums 
mit ihrem Kreisläufer bereitete unserer Abwehr Bauchschmerzen.

Luka Sterner konzentriert im Spiel gegen Ohrstedt
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Am Ende war der Sieg nie in Gefahr: Mit einem klaren 21:38 konnten wir die Partie 
für uns entscheiden. Ein besonderes Highlight war, dass sich jeder Feldspieler in die 
Torschützenliste verewigen konnte 
– so etwas passiert wirklich nicht 
alle Tage.

Eure Bulls

Stolley, Bender, Sterner – M. Jo-
hannsen (2), Esters (4), L. Johann-
sen (1), Faßbender (5), Lorenzen 
(1), Sell (6), Hunwardsen (1), Warn-
cke (8), Brogmus (9/3), Bouzek (1)

Nach 24 Zeigerumdrehungen 
kam dann eine spielentschei-
dende Szene: Nach einem 
harten Foul an Kent gab es 
eine Zwei-Minuten-Strafe für 
einen Suchsdorfer Spieler. Die-
se Überzahl haben wir konse-
quent genutzt und somit konn-
ten wir die Weiche mit einem 
starken 4:0-Lauf zur Paus auf 
Sieg stellen. Mit einer verdien-
ten 11:17-Führung ging es leis-
tungsgerecht in die Kabine.

In der zweiten Halbzeit machten wir dort weiter, wo wir aufgehört hatten. Der frisch 
eingewechselte Brogmus sorgte mit einem Doppelschlag für das 11:19 – und läutete 
damit eine furiose zweite Hälfte ein. Brogmus erwischte einen absoluten Sahnetag: 
Als Spitze der 5:1-Deckung zeigte er eine bärenstarke Leistung in der Defensive und 
ließ im Angriff mit neun Treffern in Halbzeit zwei das Netz der Suchsdorfer zappeln.
Wir spielten jetzt wie aus einem Guss. Die Abwehr stand stabil, im Angriff haben wir 
die Dinger souverän versenkt, und jeder kämpfte für jeden. „Kühler Kopf und heißes 
Herz“ – das wurde nicht nur auf der Bank gefordert, sondern auf dem Spielfeld auch 
geliefert.

Marten Lorenzen beim Torwurf vom Kreis 

Manchmal spielen auch die Zungen eine Rolle 😉

Nr. Name Spiele Tore (davon) erfolgreiche 
7 Meter

Tore pro Spiel Gelbe Karten Zeitstrafen Rote Karten

1 Marvin Stolley 9 0 0 0,00 0 0 0
12 Silas Bender 3 0 0 0,00 0 0 0
44 Luca Sterner 8 0 0 0,00 0 0 0
2 Mattis Johannsen 6 4 0 0,67 0 5 0
6 Marcel Esters 10 24 0 2,40 1 5 0
7 Lasse Johannsen 8 4 0 0,50 2 4 0

80 Mattis Paulsen 5 1 0 0,20 0 2 0
14 Marten Lorenzen 9 13 0 1,44 4 7 0
18 Luka Menke 5 12 0 2,40 0 1 0
19 Yannick Sell 6 13 0 2,17 0 0 0
22 Colin Hunwardsen 10 44 0 4,40 1 4 0
24 Thore Jess 8 57 14 7,13 1 3 0
25 Luca Kelm 5 4 0 0,80 0 1 0
27 Mats Warncke 10 72 1 7,20 0 4 0
35 Mats Brogmus 9 40 13 4,44 1 1 2
47 Niklas Bouzek 8 11 0 1,38 0 4 0
77 Mads Witt 4 10 0 2,50 0 0 0

Jarek Hoffmann 3 3 0 1,00 1 0 0
10 Kent Faßbender 3 9 0 3,00 0 1 1

Statistik 1. Männer Verbandsliga Saison 24/25 
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Ihr Vertrauen ist unsere Verpflichtung 
www.Bestattungshaus-Gawellek.de

Husum  
Schleswiger Ch. 24b 
) 0 48 41 / 9 1 02

Garding  
Norderring 56 
) 0 48 62 / 10 10 1

St. Peter-Ording  
Bövergeest 30 
) 0 48 63 / 47 62 41

Weibliche A - Jugend Regionsliga 1 – Hallenrunde 2024/2025  

Frohes neues, gesundes und sportlich erfolgreiches Jahr liebe Handballer/-innen 
und Fans des TSV Mildstedt.
Das Experiment „eine neue WJA in der Regionsliga“ ist geglückt!!! Zu Beginn der 
Saison hat Xenia Flatterich die neue wJA übernommen, ohne ausreichend Spiele-
rinnen des Jahrgangs 2006/2007 zu haben. Dass Xenia in jedem Spiel auf die wJB 
zurückgreifen sollte, war im Vorwege so geplant, dennoch wussten wir nicht, ob 
dieses mutige Projekt von Spiel zu Spiel gelingen wird. Unsere wJB spielt mit einem 
ebenfalls kleinen Kader in der Oberliga und hat ein hartes Programm mit weiten 
Auswärtstouren zu absolvieren. Leider verletzte sich unsere Kreisläuferin Yara nach 
dem zweiten Saisonspiel und fiel bis zur Winterpause aus. 
Dass zu diesem Zeitpunkt Hannah Bütow von der HC Treia/ Jübek und Malin Har-
ders von der SIF Slesvig, die beide eine kurze Handballpause eingelegt haben, zum 
Probetraining kamen und sich sofort für uns entschieden haben, war für uns ein 
riesen Glück und zudem ein sportlicher und menschlicher Zugewinn. Aber erstmal 
von Anfang an…
Gleich in unserem ersten Saisonspiel fuhren wir zu einem der Titelanwärter der Re-
gionsliga. Die HSG Tarp Wanderup hatte die Oberligaqualifikation ganz unglücklich 
verfehlt und startete somit 
hochmotiviert gegen uns als 
klarer Außenseiter. Das Spiel 
gestaltete sich von Anfang 
an eng und keine Mann-
schaft konnte sich in der ers-
ten Halbzeit entscheidend 
absetzen (15:14). Dadurch 
kamen wir total motiviert 
aus der Pause und führten 
in der 50. Minute durch Lu-
zie das erste Mal. 

Jonas Friedrichson, e.K.
Dithmarscher Weg 9
25866 Mildstedt

T: 04841.7940
info@lamberti-apo.de 
www.lamberti-apo.de
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Diese Führung konnten wir 
bis kurz vor Schluss mitneh-
men, verloren aber am Ende 
im Angriff den Ball und kas-
sierten in der letzten Spiel-
minute den Ausgleichstref-
fer. Spielerin des Spiels (und 
somit kurze Inhaberin des 
MVP-Schweins) wurde unsere 
Linkshänderin Frida Warncke 
aus der wJB, die neun Tore 
und eine tolle Spielübersicht 
zum Unentschieden beitrug.
Unser erstes Heimspiel in der 

Schwabstedter Mehrzweckhalle absolvierten wir gegen eine überforderte Pahl-
huder Mannschaft, in der wir viel im Angriff und in der Abwehr ausprobieren und 
wechseln konnten. Das Endergebnis lautete in diesem fairen Spiel 40:12, wobei vor 
allem Shani im Tor und Xenia Lulu mit sieben Toren und einer starken Abwehrleis-
tung hervorzuheben sind. Vollkommen verdient wurde am Ende des Spiels Xenia 
das MVP- Schwein übergeben.
Das Derby gegen die HSG SZOWW, die ebenfalls die Oberligaqualifikation verpass-
te, gestaltete sich von Anfang an schwierig, so dass wir über die gesamte Spielzeit 
einem klaren Rückstand hinterherliefen. Während unsere Torhüterin Shani ange-
schlagen war und dadurch Lara im Tor aushalf (danke Lara und Glückwunsch zum 
Schwein!), konnten unsere Neuzugänge Hannah und Malin erste Erfahrungen in 
der neuen Mannschaft sammeln, während die Spielerinnen der wJB für ihr eigenes 
schweres Heimspiel viel geschont werden mussten. Neben Hannah (8 Tore) konnte 
sich Joanne mit vier Treffern und einer guten Übersicht in der Abwehr auszeichnen. 
Dennoch verloren wir das Spiel am Ende relativ deutlich und waren mit unser Leis-
tung unzufrieden.
Unser nächstes Heimspiel brachte uns gegen die HSG Südtondern einen ungefähr-
deten Sieg, wobei sich jede Spielerin in die Torschützenliste eintragen konnte. Wir 
gewannen deutlich mit einem Endstand von 37:10, wobei Hannah Torschützenköni-
gin mit 10 Toren wurde. 
In diesem Spiel zeigte sich bereits, dass durch Trainingsfleiß die beiden neuen 
Spielerinnen in die Abläufe und Spielzüge integriert sind. Am darauffolgenden Wo-
chenende fuhren wir zum Tabellenführer nach Herzhorn, bei dem vor allem eine 
Spielerin mit ihrer Torgefahr herausragt. Leider schafften auch wir es über die ge-
samte Spielzeit nicht, diese Spielerin in den Griff zu bekommen, so dass wir in einem 
torreichen Spiel unglücklich (38:41) verloren. Während wir zur Halbzeit noch mit 5 
Toren in Führung lagen, kamen die Herzhorner nach der Pause besser ins Spiel und 
führten in der 37. Minute mit 27:26. 

Diese Führung gaben sie nicht mehr aus der Hand und gewannen das spannende 
Spiel am Ende glücklich. Dennoch konnten sich vor allem unsere jungen B- Jugend 
Spielerinnen in diesem Spiel auszeichnen, so dass Nane (4 Tore) durch ihren starken 
Einsatz verdient MVP des Spiels wurde. 
Im letzten Spiel des Jahres gegen die HSG Jörl / Doppeleiche Viöl trafen wir erneut 
auf eine gut zusammengespielte Mannschaft, die eigentlich in der Oberliga spielen 
wollte und fast ausschließlich aus dem 2006er Jahrgang besteht. Trotzdem wollten 
wir uns nicht von der körperlichen Überlegenheit und den Erfahrungen der Gegne-
rinnen einschüchtern lassen. Leider gelang uns dies zu Anfang gar nicht und auch 
der Schiedsrichter trug mit vielen unglücklichen Entscheidungen gegen uns nicht zu 
unserem Selbstbewusstsein bei.
Erst in der 27. Minute kamen wir durch Luzie mit drei Toren heran und gingen mit 
einem Rückstand von 14:17 in die Halbzeit. In der Halbzeit fand Xenia die richtigen 
Worte, indem sie die Mannschaft positiv motivierte und darauf hinwies, dass wir an 
unsere Stärken glauben sollen, so dass wir in der 37. Minute den Ausgleich schafften 
und in der 41. Minute das erste Mal in Führung gingen. Durch ein schweres Foul an 
Hannah, das leider nicht mit einer roten Karte bestraft wurde, und einer Rückenver-
letzung von Malin kamen wir aus dem Spielfluss. Zudem verließen uns am Ende die 
Kräfte, da unsere B- Jugendspieler bereits vorher ein Spiel in den Knochen hatten. 
Trotz der Niederlage und einer schwachen Schiedsrichterleistung konnten wir mit 
uns als Team zufrieden sein.
Wegen der teils knappen Niederlagen gegen ambitionierte Mannschaften stehen 
wir zur Winterpause nur auf dem 6. Tabellenplatz. Wir wissen, dass wir an unserem 
Zusammenspiel zwischen Torhüterin und Abwehr arbeiten müssen, da wir zu viele 
Gegentore kassieren. Außerdem wollen wir unsere Trainingsbeteiligung wieder ver-
bessern, die in der letzten Zeit nicht zufriedenstellend war. Auch wir als Mannschaft 
müssen noch mehr zusammenwachsen, damit wir bei knappen Spielen gemeinsam 
„das Ding auch mal nach 
Hause fahren“.  
Wir möchten uns bei Holz-
bau Sterner, Ramstedt und 
der Fahrschule Werner Pe-
tersen, Husum und Rant-
rum für die tollen Trikots 
bedanken und freuen uns 
auf die Rückrunde mit der 
Unterstützung der Eltern 
und Zuschauer, die uns 
weiterhin auf der Tribüne 
für Stimmung sorgen.

Eure wJA vom TSV Mildstedt



10 11

TSV Mildstedt

Nummer Name Position
1 Marvin Stolley Tor

12 Silas Bender Tor

44 Luka Sterner Tor
2 Mattis Johannsen KM
6 Marcel Esters RM, RL
7 Lasse Johannsen RL

10 Mattis Paulsen LA/ RA

14 Marten Lorenzen KM

18 Luka Menke RL

19 Yannick Sell LA

22 Colin Hunwardsen LA/RR

24 Thore Jess RA

25 Luca Kelm RL/RR

27 Mats Warncke RM

35 Mats Brogmus RL/RR

47 Niklas Bouzek RL

Trainer Lars Hansen

Betreuer Dieter Jensen

Physiotherapeutin Lena Mohrdieck

Physiotherapeut Michael Naunapper

MTV Dänischenhagen

Nummer Name Position
2 Frederik Cornelius Hammer

8 Lukas Paul Krull

10 Sven Vollbehr
16 Falk Johann Mahlert

17 Marten Braune

20 T.K.
21 Colin Luca Schulte
24 Marcel Otto

26 Tobias Kolbach

28 Lasse Behrmann
35 Torben Kotzur

37 Niklas Lukas Nowalk

39 Jumias Wöhlk

Trainer Bjarne Brunckhorst

Co-Trainer Jan Notka

Athletiktrainer Lasse Blatt

Physiotherapeutin Alina Jochimsen

Viel Glück Mildstedt!
Maui
23
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Egon Petersen Service  Am Messeplatz 2  25813 Husum Tel.: 04841-93240

  OLED  LED –  Fernseher

DVD  Satellitenempfang  Dolby Digital  Hifi-Studio

Multiroom Lösung (Musik und  Fernsehen im Ganzen Haus)

Reparatur und Service für alle Hersteller

Öffnungszeiten:
Mo. Di. Do.Fr. 08:00-18:00 Uhr

Mi. 08:00-12:00 Uhr Sa. 09:00-12:00 Uhr

WJB - Oberliga - Hallenrunde 2024/2025  

Hallo liebe Handballer/-innen und Fans des TSV Mildstedt,
wir wünschen allen ein frohes, gesundes und erfolgreiches 2025!
Und auch der nächste Schritt ist geschafft! Wir sind tatsächlich in der Meister-
runde der Oberliga und alles, was jetzt kommt, ist einfach nur Zucker! Leider 
hat uns mitten in der Saison unsere starke Außenspielerin Laura aufgrund ih-
rer Ausbildung verlassen. Laura, wir wünschen dir alles Gute für deine beruf-
liche Zukunft und freuen uns, dich vielleicht irgendwann mal wieder auf dem 
Spielfeld zu sehen. In der Meisterrunde treffen wir auf den TSV Ellerau, den 
ungeschlagenen Sieger der Staffelrunde B TV Laboe und die HSG Schülp/ Wes-
terrönfeld/ Rendsburg. Zudem spielen wir erneut gegen die HSG Kremperheide/ 
Münsterdorf und den HC Treia/ Jübek, die sich ebenfalls für die Meisterrunde 
qualifiziert haben.  
Nachdem wir mit drei Siegen in die Oberliga gestartet sind, erwartete uns am 4. 
Spieltag zuhause der Tabellenzweite die HSG Kremperheide/ Münsterdorf, die 
wir in der Oberligaqualifikation knapp geschlagen haben. Bis zur Pause konn-
te sich keine Mannschaft entscheidend absetzen und so stand es zur Halbzeit 
12:11. Nach einer deutlichen Ansage von Lena, die die Mannschaft motivierte, 
weiter fokussiert zu spielen und die Chancen zu nutzen, setzten wir uns in der 
30. Minute durch Madita mit 17:11 ab und gewannen am Ende 28:24. 
In diesem Spiel zeigte sich, dass unser Rückraum aus Luzie (10 Tore), Frida (8 
Tore) und Madita (6 Tore) bereits sehr gut harmoniert und permanent Torgefahr 
ausstrahlt, während unsere Außen noch wenig ins Spiel eingebunden sind. 
Am darauffolgenden Spieltag fuhren wir zum Handewitter SV und zeigten im 
Angriff eine schwache Leistung. Auch unser Coaching verlief an diesem Tag nicht 
optimal. Lediglich das Kreis-
anspiel funktionierte und so 
konnte sich Philine mit drei 
Treffern auszeichnen. Das 
Spiel war auf beiden Seiten 
geprägt von zwei starken Tor-
hüterinnen und so nahmen 
wir dank unserer Dana in ei-
nem torarmen Spiel (14:14) 
immerhin noch einen Punkt 
mit auf die Heimreise.
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Im Nachholspiel an einem Mittwochabend 
fuhren wir zur HSG Tarp Wanderup. Diese 
ungewohnte Spielzeit machte sich zu Be-
ginn bemerkbar und so lagen wir in der 19. 
Minute bereits fast aussichtslos mit 14:5 
(!) zurück. Nach einer Auszeit mit einer 
klaren Ansage und starker Paraden von 
Dana im Tor konnten wir zur Halbzeit noch 
auf 14:11 verkürzen. Durch Maditas uner-
müdlichen Einsatz im Angriff, die mit neun 
Toren unsere beste Torschützin war und 
einer starken Leistung von Nane, schafften 
wir in der 45. Minute den Ausgleich. Doch 
danach gelang uns leider kein Treffer mehr 
und somit mussten wir uns am Ende mit 
26:23 geschlagen geben.
Durch das Unentschieden und die darauf-
folgende Niederlage etwas verunsichert 

erwarteten wir in ein kampfbetontes Heimspiel gegen den HC Treia/ Jübek. Nach-
dem wir überraschend das Hinspiel gegen den Regionalligaanwärter gewonnen ha-
ben, wollten die Treianer die Punkte mit nach Hause nehmen. Wir führten trotz 
der Nervosität auf beiden Seiten schnell mit 3:0 und konnten eine 2- Tore- Führung 
in die Halbzeitpause mitnehmen. Katharina konnte diese mit einem schönen Tref-
fer von außen ausbauen, bevor Treia die Aufholjagd begann und in der 30. Minute 
ausglich. Ab diesem Spielstand konnte sich keine Mannschaft mehr entscheidend 
absetzen. In der letzten Minute traf Bente zum gerechten Unentschieden. An die-
ser Stelle möchten wir den Kampfgeist unserer Mannschaft um eine herausragende 
Philine in der Abwehr loben.
Mit nur einer Auswechselspielerin im Gepäck spielten wir am darauffolgenden Wo-
chenende gegen den Tabellenletzten die HSG Marne/ Brunsbüttel, gegen die wir 
im Hinspiel einen ungefährdeten Heimsieg einholten. Anfangs war die Partie noch 
ausgeglichen, bevor wir mit einem Zwischenspurt die Führung in der 35. Minute auf 
17:11 ausbauten. Danach verließen uns ein wenig die Kräfte und die Alternativen 
aufgrund der Disqualifikation von Didi in der 46. Minute nach der dritten 2-Minu-
tenstrafe. So siegten wir in einem intensiven Spiel verdient aber glanzlos mit 24:18. 
Alle mitgereisten Spielerinnen trugen sich in die Torschützenliste ein, wobei Luzie 
mit sieben Treffern herausstach. 
Am Sonntag, den 08.12.24 war es dann soweit. Mit einem Sieg oder Unentschieden 
gegen die HSG Tarp Wanderup vor heimischen Publikum wäre vorzeitig entschie-
den, dass wir in die Meisterrunde der Oberliga einziehen. 

Bei einer Niederlage würde es 
am letzten Spieltag der Vor-
runde beim schweren Aus-
wärtsspiel gegen die HSG Kr-
emperheide zum Showdown 
kommen. 
Erneut ersatzgeschwächt mit 
kleinem Kader kamen wir gut 
gegen eine ebenfalls dezimierte 
Mannschaft der HSG ins Spiel 
und erzielten meist über un-
seren Rückraum schöne und 
einfache Tore. Zur Halbzeit 
führten wir bereits 12:7 und lie-
ßen auch nach der Pause nicht 
nach, sondern bauten mit einer 
tollen Mannschaftsleistung die 

Führung aus und sicherten uns vorzeitig durch einen ungefährdeten 24:18 Sieg ei-
nen Platz in der Meisterrunde.
Ohne Dana, Lilly und Katharina verloren wir in einem fairen und torreichen Aus-
wärtsspiel leider unglücklich mit 33:30 gegen die HSG Kremperheide/ Münsterdorf, 
die zu diesem Zeitpunkt ebenfalls bereits als Tabellendritter sicher in der Meister-
runde war. Dennoch merkten wir von Anfang an, dass Kremperheide dieses inten-
sive Spiel gewinnen wollte. Wir führten bis zur 21. Minute noch, bevor das Spiel 
kippte und Kremperheide in Führung ging. In der 43. Minute gelang uns das letzte 
Mal durch starke Einzelaktionen von Frida und Madita das 27:26. Nach einer Auszeit 
der Gastgeber, die an diesem Tag den breiteren Kader besaß und dadurch die Kräfte 
verteilen konnte, gewann die Heimmannschaft 33:30. Besonders Celina zeigte an 
diesem Tag mit sechs Treffern und tollem Einsatz, warum sie uns mit einem Zweit-
spielrecht in dieser Saison unterstützt. Auch Bente findet von Spiel zu Spiel mehr 
Zugriff und zeigt es mit schönen Treffern von außen. 
Nach einer kleinen Winterpause, die wir zum Durchatmen brauchten, starten wir 
hochmotiviert am 12.01.25 um 11.00h gegen den TSV Ellerau in Schwabstedt in die 
Meisterrunde. Wir freuen uns über lautstarke Unterstützung auf der Tribüne und 
nehmen die Herausforderung an, denn wir sind stolz auf das, was wir bisher erreicht 
haben und das, was kommt.

Eure wJB
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Erfolgreiche Saison der weiblichen E-Jugend: Ein starkes Team auf dem Vor-
marsch 

Die weibliche E-Jugend hat in dieser Saison eine beeindruckende Leistung ge-
zeigt und sich mit einem verdienten ersten Platz in ihrer Staffel belohnt – und 
das sogar ohne Niederlage! Von Beginn der Saison an war das Team eine ein-
geschworene Gemeinschaft. Das Vertrauen in die eigenen Fähigkeiten stieg mit 
jedem Spiel. Im ersten Spitzenspiel zeigte das Team seine Klasse, obwohl das Er-
gebnis mit einem 12:12-Unentschieden am Ende nicht den erhofften Sieg brach-
te. Aber schon hier war klar, dass die Mädels das Potenzial haben, mit den bes-
ten Mannschaften der Staffel mitzuhalten. Das zweite Spitzenspiel der Saison 
gegen Ostenfeld, war dann ein echtes Highlight. Dieses Mal war die Mannschaft 
noch stärker, noch selbstbewusster und konnte das Spiel souverän mit einem 
15:5 für sich entscheiden. 

Tolle Erlebnisse und Herausforderungen 

Neben den Spielen in 
der Liga gab es noch ei-
nige besondere Höhe-
punkte, die die Saison 
für die Mädchen zu et-
was ganz Besonderem 
machten. Ein tolles Er-
lebnis war das Turnier 
in Meldorf, bei dem sich 
die Mädchen hervorra-
gend präsentierten und 
der Besuch bei der SG 

Flensburg Handewitt Fanstunde. Doch der wahre Höhepunkt kam nur wenige 
Tage vor Heiligabend, als das Team zur HVSH Mini EM fahren durfte. Dort tra-
fen die besten Mannschaften aus Schleswig-Holstein aufeinander. In einer star-
ken Gruppe kämpften sie 
bis zum letzten Moment 
und konnten sich gut prä-
sentieren. Auch wenn es 
nicht für ganz oben reich-
te, konnten die Spielerin-
nen zeigen, was in ihnen 
steckt, und sammelten 
viele wertvolle Erfahrun-
gen, die sie in der Rück-
runde der Saison sicherlich 
nutzen werden. 

Breklum 
Husumer Str. 50
Tel.: 04671-91900

Husum
Robert-Koch-Straße 32
Tel.: 04841-96960

Kraftstoffverbrauch, l/100 km: innerorts 8,7 - 8,2 / außerorts 5,4 - 5,2 / kombiniert 6,6 - 6,3;  
CO2-Emission kombiniert, g/km: 150 - 144; Effizienzklassen: D, C 

Tarp
Wanderuper Str. 14
Tel.: 04638-80820

Partner für 

Ein starkes Team –  
mobil zu jedem Spiel!
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Die starke Moral und der Teamgeist 

Was das Team jedoch besonders auszeichnet, ist der Zusammenhalt und die Moral. 
Die Mädchen haben nicht nur ihre sportlichen Fähigkeiten weiterentwickelt, son-
dern sind auch menschlich zusammengewachsen. Jeder Rückstand wird gemeinsam 
aufgeholt, jede schwierige Phase gemeinsam überwunden. Dieser Teamgeist ist 

es, der die Mannschaft besonders 
stark macht und ihr ermöglicht, in 
den entscheidenden Momenten 
alles zu geben. Der Zusammenhalt 
zeigte sich auch beim Vorberei-
tungsturnier in Meldorf, das am 
6. Januar stattfand. Die Mädchen 
gingen ohne Niederlage aus dem 
Turnier. 

Ausblick auf die zweite Saisonhälfte 

Die Liga wird anspruchsvoller, da die Mädchen nur noch gegen Mannschaften auf 
Augenhöhe antreten werden. Doch die Spielerinnen gehen mit viel Selbstvertrauen 
und einer klaren Zielsetzung in die nächsten Spiele. Das Trainerteam ist überzeugt, 
dass das Team mit seiner Stärke, seinem Zusammenhalt und seiner Disziplin auch 
in der stärkeren Staffel konkurrenzfähig bleiben wird. Jede Spielerin hat ihren Platz 
im Team gefunden und sich in ihrer Rolle weiterentwickelt. Der Teamgeist und die 
Freude am Spiel stehen dabei immer im Vordergrund. Es ist eine wahre Freude, die 
positive Entwicklung der Spielerinnen zu beobachten und mit ihnen zusammen die 
nächsten Schritte zu gehen. Das Trainerteam ist sehr stolz auf die Fortschritte, die 
das Team in dieser Saison bereits gemacht hat, und freut sich auf jedes einzelne 
Spiel mit dieser tollen Mannschaft.                                           

Eure weibliche Jugend „E“
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Handballabteilung
Position Name Telefonnummer
Obmann Wolf Uhlemann 0172/9352020
Kassierer 1. Männer
Kassiererin 1. Frauen

Joshua Uhlemann/
Susanne Schmidt 0172/9352020

Schiedsrichterwart Mattis Johannsen 0176/ 60997461
Hallensprecher Sven Hünefeld 0160/ 90885722
Förderverein 
Handball

Tykke Harring-Petersen
1. Vorsitzende 0176/ 23581536

Clubraum 04841/ 1853

www.rathmann-tabakwaren.de
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Trainigszeiten/ Übungsleiter
Mannschaft Trainingsort Tag Uhrzeit Trainer

1. Männer
Mildauhalle Dienstag 20:15-21:45

Lars Hansen
Dieter JensenMildauhalle Donnerstag 18:45-20:15

2. Männer Rantrum Dienstag 20:15-21:45 Ralf Kopittke
Hauke Jeß

3. Männer KBS Donnerstag 20:15-21:45 Timo Jacobs

1. Frauen
KBS Montag 18:30 - 20:00

Torsten Johannsen
Wolf UhlemannMildauhalle Donnerstag 20:15-21:45

2. Frauen Schwabstedt Dienstag 19:15-21:00 Anja Tetens

MJA
Mildauhalle Dienstag 18:45-20:15 Torsten Johannsen

Wolf Uhlemann
Kim Lassen

Sigi PrusinskiMildauhalle Donnerstag 17:00-18:45

WJA
Schwabstedt Dienstag 18:00-19:15

Xenia Flatterich
Rantrum Mittwoch 18:00-19:30

MJB 
KBS Dienstag 18:30-20:00

Sven Nilsson
Mildauhalle Donnerstag 17:00-18:45

WJB
Schwabstedt Dienstag 18:00-19:15 Lena Jensen

Birgitt WarnckeHTS Freitag 17:00-18:30

MJC 
Mildauhalle Montag 18:00-19:30

Ralf Krieger
Jahnsporthalle Donnerstag 17:00-18:30

WJC Mildauhalle Dienstag 16:30-17:45
Franziska Rosenbach

Thorsten Christi-
ansen

MJD I
KBS Husum Montag 17:00 - 18:30 Mario Petersen

Mats BrogmusMildauhalle Mittwoch 15:00-17:00

MJD II
KBS Husum Montag 17:00-18:30 Iven Thoroe

Leon SommerKBS Husum Donnerstag 15:00-16:30

WJD I/ II
Rantrum Montag 17:00-18:30 Michael Miehe/ 

Marc Sterzel &  Shani 
PietschMildauhalle Mittwoch 16:15-17:30

MJE I
FTS Halle Dienstag 16:30-18:00 Martin Dominguez 

Dias & Luzie BenderMildauhalle Freitag 15:30-17:00

MJE II
KBS Husum Mittwoch 15:00-17:00 Bente Ahrendt & 

Silas BenderMildauhalle Freitag 15:30-17:00

WJE I
Mildauhalle Dienstag 15:00-16:30 Martin Dominguez 

Dias
Sabrina NissenMildauhalle/ kleine 

Mildauhalle Freitag 15:15 - 16:30

F-Jugend I /
Jugend F Turnier Mildauhalle Freitag 14:00-15:30

Michael Miehe
Sonja Hünefeld

Minis alt/ 
Mini-Minis Mildauhalle/ kl. Halle Freitag 14:00-15:30

Julan Lehmann & 
Nina Eibisch/ Tim 

Lübker
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